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Karenin . Wenn man zwei Nächte nicht ſchläft und nichts
15²

Saſcha (lächelnd). Sie doch auch!
Karenin . Ich —das iſt etwas anderes .

Zweiter Auftritt .

Nebenzimmer.Die Vorigen . Der Arzt und Liſa kommen aus den

Der Arzt (eindringlich ). So ! — alſo alle halbe Stunde
den Umſchlag wechſeln , natürlich nur , wenn er nicht ſchläft .
Schläft er, ſo laſſen Sie ihn in Ruh . Die Kehle zu pin
ſeln iſt nicht mehr nötig . Die Zimmertemperatur halten
Sie ſo wie bisher . . .

Liſa . Und wenn er wieder keinen Atem bekommt ?
Der Arzt . Das dürfte wohl nicht der Fall ſein . Sollte

es aber doch ſein , ſo geben Sie ihm das Pulver . Und

außerdem morgens und abends je ein Pulver . Ich werde
Ihnen gleich das Rezept ſchreiben .

Anna Pawlowna . Wollen Sie nicht ein Glas Tee, Herr
Doktor ?

Der Arzt . Nein , ich danke , meine Kranken warten . ( er
ſetzt ſich an den Tiſch. )

Saſcha (bringt Papier , Tinte und Feder) .
Eiſa . Alſo iſt es beſtimmt keine Bräune ?
Der Arzt (lächelnd). Ganz beſtimmt nicht . ( er ſchreibt. )
Karenin (zu Liſah. Nun , jetzt trinken Sie ein Glas Tee ,

oder noch beſſer , legen Sie ſich etwas hin , denn ſonſt
ſehen Sie doch nur wie Sie ausſehen .

Liſa . Jetzt lebe ich wieder auf . Ich danke Ihnen . Sie
ſind ein wahrer Freund . Sie drückt ihm die Hand. ) Ich danke

Ihnen . . .
Saſcha (ctritt ärgerlich zur Seite ) .
arenin . Was habe ich denn getan ? Es iſt wirklich nicht

des Dankes wert . . .
Liſa . Und wer hat die Nächte nicht geſchlafen ? Wer

hat dieſe ärztliche Kapazität geholt ?
Karenin . Ich bin ſchon ſo belohnt durch die frohe Bot —
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4.
ſchaft , daß Miſcha außer Gefahr iſt , und noch mehr durch

Ihre Güte .

Liſa (drückt ihm wieder die Hand und z ihm lachend ein Gold⸗

ſtück, das ſie in der Hand hat). Das iſt für den Doktor . Ich

kann es aber noch immer nicht über mich bringen , ihm das

zu geben .
Karenin . Nun , und ich kann es auch nicht .

Anna pawlowna . Was kannſt du nicht ?

Liſa . Dem Arzt Geld geben . Er hat mir mehr als

mein Leben gerettet , und ich ſoll ihm Geld dafür geben .

Es iſt doch wirklich etwas Unangenehmes dabei .

Anna Pawlowna . Gib her, ich werde es ihm geben . Ich

verſtehe das ſchon , es iſt ganz einfach .

Der Arzt (erhebt ſich und überreicht das Rezept) . Alſo dieſe

Pulver in einem Eßlöffel gekochten Waſſers je nach Bedarf

ordentlich auflöſen und . . . Eer ſpricht weiter. )

Karenin (ſitzt am Tiſch und trinkt 8
Anna Pawlowna und Saſcha ( kommen zuſammen nach vorn) .

Saſcha . Ich kann dieſes Getue nicht mit anſehen , es iſt
ja, als hätte ſie ſich plötzlich in ihn verliebt .

Anna Pawlowna . Nun , und wäre das ſo unglaublich ?

Jaſcha . Es iſt widerlich !
Der Arzt (werabſchiedet ſich von allen und geht fort ).
Anna Pawlowna (erhebt ſich, um ihn zu begleiten).

Dritter Auftritt .

Liſa, Karenin und Saſcha .

Liſa Cu Karenin) . Er iſt jetzt ſo lieb. Kaum ging es ihm

etwas beſſer , da fing er auch ſchon gleich an zu plaudern

und zu lächeln . Ich werde jetzt zu ihm gehen . Aber auch

Sie möchte ich nicht allein laſſen .
Karenin . Aber trinken Sie doch ein Glas Tee und eſſen

Sie wenigſtens etwas .

Liſa . Ich brauche jetzt nichts . Mir iſt ſo wohl nach

allen dieſen Schrecken . (Sie ſchluchzt auf. )
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